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Endlich Festeinstellungen!!!
Verhandlungen zur Programmerfüllung sind abgeschlossen. 

Betriebsrat und Werkleitung einigen sich auf Rahmenbedingungen für die nächsten 2

Jahre.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

unter schwierigen Bedingungen wurde verhandelt. Dennoch ist es gelungen, eine

Einigung zu erzielen. 

An erster Stelle stand für uns die Entlastung der Stammbelegschaft. Wenn es viel

Arbeit gibt, sollte diese auch auf viele Schultern verteilt werden. 

Wichtig war uns auch Kolleginnen und Kollegen, die als Leiharbeiter bei uns tätig

sind, eine Sicherheit für ihre weitere Lebensplanung zu geben. Desweiteren sollen

mehr junge Menschen – unser aller Zukunft – die Möglichkeit einer Ausbildung

haben.

Im wesentlichen konnten wir uns mit diesen Forderungen durchsetzen. Die Eckpunkte

der Vereinbarung könnt ihr auf der Rückseite nachlesen.
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Eckpunkte der Betriebsvereinbarung:

- Es gibt 81 Festeinstellungen. 
Davon sind 11 feste Stellen für die bisher befristeten Übernahmen von Auszubildenden.

- 20 Sonderschichten Früh und 6. Nachtschicht sind auf 5 Schichten pro Person 
begrenzt. Ankündigungsfrist 2 Wochen. Alle zusätzlichen Maßnahmen sind auf 
freiwilliger Basis.

- Die Flexi-Quote wird auf 13% erhöht. 
Automatische Festeinstellung bei Überziehung.

- Keine Abgruppierungen der EG-Stufe bei betrieblichen Versetzungen.
Wenn es zu betrieblichen Versetzungen kommt, wird bis zum 31.03.2013 keine 
Abgruppierung stattfinden. Danach erfolgt die Absicherung nach ERA mit der 
30 Monatsregelung

- Zusätzliche 10 Ausbildungsplätze bis 2012.

- Technische Ausbildung ist am Standort Werk Hamburg bis 2015 gesichert.

- Aufnahme von Gesprächen und Verhandlungen zur Gleitzeit- und 
Reisezeitenvereinbarung.
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